
Pfarrnachrichten

Ein neuer Start in
vielen Bereichen

Die Urlaubszeit geht zu Ende 
und es beginnt in vielen 
Bereichen ein neuer 
Zeitabschnitt.

Es fängt ein neues Schuljahr 
an. In vielen Bereichen der 
Wirtschaft und Verwaltung 
beginnt ein neues Arbeitsjahr. 
Allmählich beginnt das 
Wintersemester und damit ein 
neues akademisches Jahr an 
Universitäten. Versetzungen 
und so manche strukturelle Veränderung treten in 
Kraft. Dies gilt oft auch in Diözesen und überhaupt 
in kirchlichen Einrichtungen.

Der Beginn eines neuen Schuljahres und eines 
neuen Arbeitsjahres in der heutigen Gesellschaft ist 
für die Kirche von Relevanz. Die Kirche Christi ist ja 
im guten Sinne eine Kirche der Menschen, für die 
Menschen und inmitten der Menschen. Da soll es 
keine engherzige Selbstisolierung geben. Es geht mit 
der Gottesliebe auch um die Menschenliebe, eben 
die Nächstenliebe.

Da kommt dem gesamten Bildungsbereich eine 
unverzichtbare Bedeutung zu. Die Kirche unterhält 
selber etwa über die Orden zahlreiche Bildungs- und 
Erziehungsanstalten, vom Kindergarten bis zur 
Universität. Dem ist ein eigener Teil des 
Kirchenrechts gewidmet. Dort wird die volle 
Gleichberechtigung von Mädchen und Jungs, Frauen 
und Männern vertreten.

Genauso ist die Kirche generell mit der 
Arbeitswelt in deren Gesamtheit verbunden. 
Grundsätzlich unterstützt sie die Tätigkeit von 
Gewerkschaften. Es gibt eigene katholische 
Arbeitnehmervereinigungen. Verschiedene 
Initiativen entstanden, um Menschen in der 
Arbeitswelt beizustehen und ihnen Möglichkeiten 
zur Selbstorganisation und Interessensvertretung zu 
sichern. Nicht zuletzt ging es im Sinne der Kirche 
beizeiten um Fortbildungsmöglichkeiten von 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern.

Im Laufe der Zeit entwickelte sich eigens die 

Katholische Soziallehre. Gerade Papst Leo XIII. kam 
hierbei große Bedeutung zu. Er veröffentlichte mit 
„Rerum Novarum“ die erste Sozialenzyklika. Diese 
stieß und stößt auch außerhalb der katholischen 
Kirche auf fortdauerndes Interesse. 

Die katholische Soziallehre steht für das 
Zusammenwirken von Philosophie und Theologie, 
generell von Glauben und Vernunft. Empirische, 
praktische Erfahrung und kirchliche Überlieferung 
sollen fruchtbar verbunden werden. Immer wieder 
sind ganz im Sinne unverfälschter katholischer 
Tradition ungute Einseitigkeiten zu meiden und die 
Fülle menschlichen Lebens zu betrachten und zu 
fördern.                                                                   (mm)<<
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Veränderungen im 
Pfarrgemeinderat
Mag. Hildegard Schandl und 
Gertrud Schandl haben sich 
entschlossen, aus dem 
Pfarrgemeinderat auszuscheiden.  
Beide gehörten dem Gremium 
viele Jahre lang an. Wir bedanken 
uns für das große Engagement, 
das beide immer ganz besonders 
ausgezeichnet hat.

Wir freuen uns aber, dass 
beide als Organistinnen, Mag. 
Hildegard Schandl auch als 
Leiterin des Kirchenchores, 
weiterhin in der Pfarre aktiv sein 
werden.

Terminvorschau ab September

Gottesdienstordnung:
▸ Montag: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Hl. Messe
▸ Dienstag: 7.45 Uhr Hl. Messe
▸ Mittwoch: 7.45 Uhr Hl. Messe
▸ Samstag: 18.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Beichtgelegenheit
▸ Sonntag: 10.00 Uhr Hl. Messe

Außerordentliche Messen / Veranstaltungen:
▸ Sonntag, 14. September: Gelöbniswallfahrt nach Maria Langegg, 

Achtung: Keine Hl. Messe in der Pfarrkirche!
▸ Sonntag, 28. September, 17 Uhr: Orgelkonzert mit 

Kirchenmusikdirektor Eckhard Manz in der Pfarrkirche
▸ Sonntag, 5. Oktober, 10 Uhr: Erntedankfest

Kirchenchor startet  
wieder mit den Proben
Am 16. September, 18.30 Uhr, 
startet der Kirchenchor wieder 
mit den Proben im Pfarrhof.

Unser Kirchenchor ist am 5. 
Oktober, 10 Uhr, zum 
Erntedankfest, am 23. November, 
10 Uhr, zum Jubiläum der Chöre, 
zu Mariä Empfängnis am 8. 
Dezember in der 10-Uhr-Messe 
sowie bei der Christmette am 24. 
Dezember um 22 Uhr und am 
Christtag um 10 Uhr zu hören.

Die genauen Probentermine 
finden Sie auf der Pfarrhomepage.

Start für Jungschar 
und Jugendgruppe
Ab 25. September treffen sich die 
Jungscharkinder wieder 
donnerstags um 15.30 Uhr im 
Pfarrhof. Kinder ab sechs Jahren 
sind zum Spielen und Basteln 
eingeladen. Natürlich werden 
auch immer wieder verschiedene 
Themen besprochen. 

Die Jugendgruppe trifft sich 
wieder ab 26. September am 
Freitag um 16.30 Uhr. 

Im Sommer fahren wir 
gemeinsam aufs Lager. Infos:  
0676/826635412.           (al)<<

Vor einem Jahr, am 29. 
August 2024, startete die 
Benefizaktion für die 
Sanierung der Steiner 
Orgel. An diesem 
schönen Sommerabend 
halfen viele zusammen, 
um die Summe von 
20.000 Euro aufzu-
bringen: Mitglieder des 
Kirchenchores, der 
Bastelrunde, des Pfarr-
gemeinderates, die 
Werkskapelle der 
voestalpine Krems und 
der Lionsclub Krems 
sowie viele andere Helferinnen 
und Helfer.

Dankenswerterweise waren 
auch die Diözese St. Pölten, das 
Bundesdenkmalamt und die Stadt 
Krems bereit, wesentlich zur 
Sanierung beizutragen. Des 
Weiteren machten es 
Tombolaspenden und Geld-
spenden möglich, dass tatsächlich 
innerhalb gut eines  Jahres die 
Arbeiten an der Orgel 
abgeschlossen werden können.

Damit die Orgel in ihrer vollen 
Klangpracht erlebt werden kann, 
veranstaltet der Verein 
KirchenTonartKrems am Sonntag, 
dem 28. September 2025 um 17 

Uhr, ein festliches Orgelkonzert.
Mit großer Freude begrüßen 

wir Kirchenmusikdirektor 
Eckhard Manz aus St. Martin in 
Kassel! Er wird Werke von Johann 
Sebastian Bach, Florentine 
Mulsant und Improvisationen 
spielen.

Zur Erinnerung: Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie die Spenderinnen und 
Spender haben Freikarten 
erhalten. Bitte bringen Sie diese 
zum Konzert mit!

Nochmals ein herzliches 
Dankeschön an alle, die eine 
offene Hand und ein Herz für die 
Steiner Orgel hatten!              (hs)<<

Konzert zum Ende der Sanierung

Die sanierte Orgel wird beim festlichen 
Konzert erneut erklingen.         (Foto: ks)<<


